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Für viele Menschen gehört der 

Adventskranz selbstverständlich in 

die Adventszeit. Überall werden sie an-

geboten oder man macht sie selbst. Für 

mich ist der Adventskranz mehr als 

Dekoration. Die vier Kerzen markieren 

die vier Adventssonntage. Wenn alle 

vier Kerzen brennen, feiern wir bald 

Weihnachten.

Advent führt uns nach Weihnachten 

hin, wir warten auf die Ankunft Gottes. 

Und Gott wird in unser Dunkel kommen 

und es hell machen.

Das „Rauhe Haus“ – ein herunterge-

kommenes Bauernhaus in der Nähe von 

Hamburg. Im Jahr 1833 richtete der junge 

Pastor Johann Hinrich Wichern dort 

Der Adventskranz

Er hat eine tiefe Symbolik.                                              
                                       

Er macht uns den Weg, den wir                                                                        

in der Adventszeit gehen, deutlich 

Johann Hinrich Wichern, Rauhes Haus

eine „Rettungsanstalt“ für verwahrloste 

Jugendliche ein. Sie hatten kein Zuhause 

und keine Familie, lebten auf der Straße 

und mussten sich dort durchschlagen. 

Viele Menschen wollten sie einfach 

wegsperren. Johann Hinrich Wichern 

wollte es anders. 

Er wollte jeden Jugendlichen so auf-

nehmen, wie Christus ihn angenommen 

hat: „Mein Kind, dir ist alles vergeben!

Sieh um dich her, in was für ein Haus du 

aufgenommen bist! Hier ist keine Mauer, 

kein Graben, kein Riegel; nur mit einer 

schweren Kette binden wir dich hier, du 

magst wollen oder nicht; du magst sie 

zerreißen, wenn du kannst; diese heißt 

Liebe und ihr Maß ist Geduld.“

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser!
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Die Jugendlichen sollten eine Ersatz-

familie finden, und deshalb lebten 

sie in Wohngruppen mit Betreuern zu-

sammen. Alle verband das gemeinsame 

Arbeiten, Beten und Bibellesen und das 

gemeinsame Feiern. Wichern wollte 

ebenso eine arbeitende und betende 

Liebe wie eine festliche und feierliche 

Liebe leben.

Um das Kommen Gottes an Weihnachten 

zu verdeutlichen, wählte Wichern die 

Lichtsymbolik: Während die Tage drau-

ßen immer kürzer, kälter und dunkler 

werden, soll drinnen der Lichterglanz 

immer mehr zunehmen. Er erfand den 

Adventskranz: Auf einem Wagenrad 

wurden 24 Kerzen befestigt, kleine rote 

Kerzen an den Wochentagen und weiße 

Kerzen an den Sonntagen. Wenn alle 

Kerzen leuchten, dann wird das Kommen 

Gottes gefeiert – Weihnachten.

Die Idee fand schnell Anklang bei den 

Menschen. In reduzierter Form, mit vier 

Kerzen für die vier Adventssonntage. 

Und in dieser Form finden sich Advents-

kränze immer noch in unseren Häusern.

Das sich ausbreitende Licht erzählt von 

Jesus Christus, Licht der Welt (Johannes 

8,12). Es scheint in die Finsternis, wird 

zum Hoffnungsschimmer und zeugt 

davon, dass Gott bei uns ist am Tag und in 

der Nacht.

Der Bibelvers, der zum ersten Advent 

gehört, lautet: „Siehe, dein König kommt 

zu dir, ein Gerechter und Helfer.“ Also 

wird ganz am Anfang des Advents schon 

verkündet, dass ein besonderer König 

kommen wird. Ein gerechter und helfen-

der König, er braucht keinen Prunk und 

keine Machtgesten. Er setzt sich für 

Gerechtigkeit und Solidarität ein.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 

Adventszeit 

Pastorin Sabine Behrens
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Weihnachtsmarkt
rund um die Martinskirche

Kirchstr. 60, 30855 Langenhagen

am Sonntag, dem 30. November

………………………………….

Herzliche Einladung

14.30 Uhr | Offenes Singen mit dem SingSpirit-Chor

15.00 Uhr | Beginn des Weihnachtsmarktes

16.00 Uhr | Kinderchor der Grundschule in der Kirche

19.00 Uhr | Ende des Weihnachtsmarktes

Märchentante, Kinderpunsch, 

Kunsthandwerk, Glühwein, Bratwurst, 

Pommes, Crêpes, Kakao, Honig, Tiffa
ny, 

Holzarbeiten, Geschenkartikel, D
eko, 

Käsehäppchen, Handstulpen, Socken                                                                      

u.v.a.m.
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50, 60, 65 und 70 – diese Zahlen spielten 

bei der Jubelkonfirmation, die wir am

02. November mit einem festlichen 

Gottesdienst in unserer Martinskirche 

feierten, eine tragende Rolle. Vor genau 

so vielen Jahren wurden unsere Jubi-

larinnen und Jubilare, die wir im Gottes-

dienst begrüßen durften, konfirmiert.

Es gab also Grund zum Feiern – und das 

haben wir auch getan.

Unseren Jubilarinnen und Jubilaren 

gratulieren wir herzlich und wünschen 

ihnen alles Gute und Gottes reichen 

Segen.

Jubelkonfirmation in Engelbostel

KRIPPE & KITA | 7

Der Herbst im Kindergarten startete 

bunt und lecker mit der Erntewoche. Wir 

haben über die Kartoffel gesprochen und 

uns näher mit Getreide beschäftigt. So 

konnten die Kinder z. B. Getreide mahlen. 

Hierzu wurden sie mit einer elektrischen 

und einer alten Kaffeemühle zum 

Kurbeln selbst zu kleinen Müllern. Die 

Kinder konnten beides ausprobieren und 

waren fasziniert. 

Aus dem Getreide konnten wir auch 

Flocken machen, in den folgenden Tagen 

wurden dann natürlich immer wieder 

Dinkelflocken genascht. 

Seit September läuft bei uns das Projekt 

„Iss dich fit“. Die Schulis haben einmal 

wöchentlich die Möglichkeit, etwas über 

unser Essen zu lernen und auch selbst 

etwas zuzubereiten. So konnten schon 

Bananenshakes, Paprikaquark, Kinder-

punsch und ein Müsli selbst gemixt 

werden. Im neuen Jahr kommt eine 

zweite Schuli-Gruppe an die Reihe. 

Neben dem Selbermachen hören die 

Kinder von dem Projektleiter Maik, der 

uns besuchen kommt, auch viel über die 

Ernährungspyramide und die Nahrungs-

mittel.

Nun steht die Weihnachtszeit vor der 

Tür. Wir freuen uns schon ganz 

besonders auf unseren Weihnachts-

markt am 1. Advent. Wir werden dort ein 

Bastelangebot im Kindergarten anbieten.

Im Vorfeld waren wir aber schon sehr 

fleißig und haben mit den Kindergarten- 

und Krippenkindern Weihnachts-

schmuck für den Tannenbaum gebastelt. 

Auf dem Weihnachtsmarkt wird es in 

diesem Jahr zwei von Kindern ge-

schmückte Weihnachtsbäume zu erstei-

gern geben. 

Der Erlös kommt dem neuen Außen-

gelände der Krippe zugute. Wir freuen 

uns auch weiterhin über finanzielle 

Unterstützung für dieses Projekt. Hier 

noch einmal der QR-Code, dieses Mal 

auch mit der Kontoverbindung. Wir 

sagen Danke an jeden Spender, der an die 

Kinder denkt. 

IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41

Verwendungszweck: 5271 Martinskita 

Für Online-Spenden nutzen Sie den QR-

Code:

Jasmin Briem 
im Namen des Krippen- und KiTa-Teams

Neues aus der KiTa

F
ot

o:
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Verstärkung in der pfarramtlichen 
Verbindung Langenhagen Süd

Nachdem Pastor 

S c h l a d e b u s c h 

nicht mehr als 

Springer in der 

pfarramtlichen 

Verbindung Lan-

genhagen Süd 

tätig ist, wird ab Dezember Pastorin 

Bettina Praßler-Kröncke mit einer 

Viertelstelle in Langenhagen Süd 

mitarbeiten. Sie wird das Pfarrteam 

ergänzen und bei Gottesdiensten und 

Kasualien unterstützten. Die Stelle ist auf 

zwei Jahre befristet. Pastorin Praßler-

Kröncke wird sich den Gemeinden in 

Gottesdiensten vorstellen. Wir heißen Sie 

herzlich willkommen.

Visitation der Kirchengemeinden

Visitation. In diesem Substantiv steckt 

das Verb to visit, zu Deutsch: besuchen. 

In der Tat bekommen wir demnächst 

Besuch. Vom 07. bis 22. März 2026 

werden alle vier Kirchengemeinden in 

Langenhagen Süd (Emmaus, Paulus, Zum 

Guten Hirten sowie die Martinskirchen-

gemeinde) durch den Superintendenten 

Dirk Jonas und sein Team visitiert. 

Eine Visitation soll in der Regel alle sechs 

Jahre stattfinden. Während der 

Visitation besuchen der Superintendent 

und sein Team Gottesdienste, den Konfir-

mandenunterricht sowie weitere Veran-

staltungen und Gemeindegruppen einer 

Kirchengemeinde, um sich einen Über-

blick über die aktuelle Situation der 

Gemeinden zu verschaffen und gemein-

sam mit den Kirchenvorständen die 

letzten Jahre zu reflektieren. 

Wir freuen uns auf diese erstmalig 

gemeinsame Visitation! Weitere Infor-

mationen hinsichtlich der Visitation 

folgen im nächsten Gemeindebrief.

Winterkirche

Auch in diesem Winter werden wir 

unsere Kirche schließen, um Heizkosten 

zu sparen. Wir feiern dann Gottesdienst 

in unserem großen Saal im Gemeinde-

haus. Wir schließen nach dem Gottes-

dienst Lüttje Wiehnachten am 04. 

Januar 2026 und öffnen unsere Kirche 

wieder zur Feier des Vorstellungs-

gottesdienstes unserer Konfirmandinnen 

und Konfirmanden am 20. März 2026 um 

18.00 Uhr.
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Diese gewaltige Ansage im vorletzten 

Kapitel des Buches der Offenbarung 

lenkt den Blick der bedrängten Ge-

meinden auf 

Gott, dessen 

Worte lebendig 

und voller 

Schöpferkraft 

sind.

Und wie 

kommt diese 

Aussage bei 

Ihnen an? 

Es gibt in 

unserem Leben 

immer Zeiten, 

da klammern 

wir uns an 

Gottes Ver-

sprechen, dass 

mit ihm alles 

anders werden 

kann, auch da, 

wo wir keinen Ausweg mehr sehen. 

Wenn sich unser Leben wunderbar 

anfühlt, wissen wir doch, dass alles seine 

Zeit hat und wir auch wieder den 

Gegenwind spüren.

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ Weihnachten unter uns!

Dennoch tröstet diese Zusage. Gott steht 

für die andere Welt, in der es himmlisch 

menschlich zugeht: Da wird getröstet, 

Tränen werden 

abgewischt, Leid 

und Geschrei 

v e r s t u m m e n . 

Gott wird dann 

ganz nah bei uns 

sein.

Lassen Sie uns 

gemeinsam die-

ser Jahreslosung 

auf die Spur 

gehen. 

Ich freue mich 

auf Ihren Besuch 

zum Gottesdienst 

am 

V Dezember, 
Altjahrsabend
16.00 Uhr in der 
Martinskirche

Dann werden wir auch ein letztes Mal in 

diesem Jahr das Abendmahl zusammen 

feiern.

Prädikantin Ju�a Köster

So hat alles einmal angefangen und 

dieses Jahr wollen wir wieder gemein-

sam Weihnachten feiern. 

Aus persönlichen Gründen wollte ich die 

Weihnachtsstube letztes Jahr ausfallen 

lassen. Ich habe mich sehr darüber 

gefreut, dass Marion und Erich Seewald 

diese übernommen haben. Denn auch die 

beiden möchten aus persönlichen 

Gründen Weihnachten nicht allein 

verbringen. Und genau das ist auch mein 

Motto. Weihnachten ist für mich per-

sönlich, eine sehr besinnliche und auch 

gemütliche Zeit und das Fest der Liebe 

und Geborgenheit. 

Und daher ist es schön, diese Zeit 

gemeinsam und nicht allein und einsam 

zu verbringen. Dabei ziehe ich nicht nur 

in Betracht, dass man ganz allein ist. Es 

dürfen auch Paare an der Weihnachts-

stube teilnehmen. Für mich ist es wichtig, 

die Weihnachtstage gefüllt mit Leben zu 

erleben und über die Runden zu bringen.  

Aber der allerwichtigste Tag ist und 

bleibt der Heiligabend, und dieser soll in 

netter Atmosphäre und mit einem ge-

schmückten Weihnachtsbaum verlebt 

werden. 

Und das ist schon der 

nächste Punkt. Wir 

werden auf dem 

Weihnachtsmarkt 

am 30. November 

zwei Tannenbäume 

versteigern. Der dazugehörende Weih-

nachtsschmuck wird von den Kindern 

der KiTa und der Grundschule gebastelt. 

Und da ich für meine Weihnachtsstube 

auf jeden Fall einen Baum haben möchte, 

werde ich fleißig mitbieten. Einen wird 

der MTV und einen werde ich sponsern. 

Der Erlös aus der Versteigerung soll auf 

jeden Fall hier in der eigenen Gemeinde 

bleiben, das ist mir sehr wichtig. Marion 

und Erich Seewald möchten mich auch 

dieses Jahr wieder unterstützen. Das 

freut mich sehr. 

Also wer gern mit uns Weihnachten 

erleben möchte, meldet sich bitte bei mir 

unter der Telefonnummer 0175 93 00 688 

bis spätestens 17. Dezember an. 

Wir feiern in der Remise und fangen mit 

Kaffee, Tee und Gebäck um 16.30 Uhr an 

und gehen um 18.00 Uhr gemeinsam in 

die Kirche und im Anschluss werden wir 

gemeinsam zu Abend essen. Für eine 

bunte Mischung von Unterhaltung wird 

gesorgt. 

 Be�ina Auras
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Wir machen’s meisterlich.
Haster Gebäudereinigung
seit 1960 --- haster.de

Haster la vista
Staub.
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O Dezember, Heiligabend
16.00 Uhr | Krippenspiel
Pastor Christoph Klöcker                           
Lektorin Margit Frehrking

P Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Sabine Behrens

O Dezember, Heiligabend
18.00 Uhr | Christvesper mit dem 
SingSpirit-Chor
Pastor Christoph Klöcker

V Dezember, Altjahrsabend
16.00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Jutta Köster

O Dezember, Heiligabend
23.00 Uhr | Christnacht
Prädikant Holger Kiesé

4 Januar 2026, Lüttje Wiehnachten
18.00 Uhr | Plattdeutscher Gottesdienst
Lektorin Elisabeth Wöbse

U November, 1. Advent
10.00 Uhr | Familiengottesdienst mit Taufe
Pastor Christoph Klöcker

7 Dezember, 2. Advent
10.00 Uhr | Gottesdienst „Glaubst Du an 
Engel?“
Prädikantin Jutta Köster

U November, 1. Advent
14.30 Uhr | Offenes Weihnachtssingen mit 
dem SingSpirit-Chor in der Martinskirche

E Dezember, 3. Advent
10.00 Uhr | Gottesdienst
Lektorin Lena Sonnenburg                    
Lektorin Margit Frehrking

U November, 1. Advent
15.00 Uhr | Weihnachtsmarkt rund um die 
Martinskirche

L Dezember, 4. Advent
10.00 Uhr | Singe-Gottesdienst in 
Schulenburg
Prädikant Holger Kiesé

Adventszeit in der Martinskirchengemeinde Von Heiligabend bis Lüttje Wiehnachten - die Angebote der 
Martinskirchengemeinde

Wir wünschen allen 

  Leserinnen und Lesern

besinnliche Weihnachtstage
  und ein gesegnetes neues

Jahr 2026!
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Dezember

Sonntag
2. Advent

07.12. 10.00 Martinskirche Prn. Köster

10.00 Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

10.00 St. Paulus P. Klöcker

11.00 Familiengottesdienst Zum guten Hirten Dn. Kruse

Sonntag
3. Advent

14.12. 10.00 Martinskirche Ln. Sonnenburg /
Ln. Frehrking

10.00 SingeGD St. Paulus Pr. Vogt

18.00 GD Anders Zum guten Hirten Team und 
P. Dr. Foerster

Sonntag
4. Advent

21.12. 10.00 SingeGD Schulenburg Pr. Kiesé

10.00 Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

18.00 SingeGD Zum guten Hirten Braná

Mittwoch
Heiligabend

24.12. 16.00 Krippenspiel Martinskirche P. Klöcker / 
Ln. Frehrking

18.00 Christvesper Martinskirche P. Klöcker

23.00 Christnacht Martinskirche Pr. Kiesé

16.00 Krippenspiel Emmaus Dn. Kruse

17.30 Christvesper Emmaus Pn. Behrens

22.30 Christnacht Emmaus Quast / 
Kleinwächter

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Mittwoch
Heiligabend

24.12. 15.30 Krippenspiel St. Paulus P. Dr. Foerster

17.30 Christvesper St. Paulus P. Dr. Foerster

14.30 Krippenspiel Zum guten Hirten Dn. Kruse

17.00 Christvesper Zum guten Hirten Pn. Praßler-
Kröncke

23.00 Christnacht Zum guten Hirten P. Klöcker

Donnerstag
1. Weih-
nachtstag

25.12. 10.00 Martinskirche Pn. Behrens

10.00 Abendmahl St. Paulus P. Dr. Foerster

Freitag
2. Weih-
nachtstag

26.12. 10.00 Abendmahl Zum guten Hirten Pn. Praßler-
Kröncke

17.00 Emmaus P. Klöcker

Sonntag
1. So. n. Weih-
nachten

28.12. 11.00 Regionalgottesdienst Matthias Claudius Pn. Thiele

Mittwoch
Altjahrsabend

31.12. 16.00 Abendmahl Martinskirche Prn. Köster

17.00 Zum guten Hirten Pn. Behrens / 
Minne

17.00 St. Paulus Pn. Praßler-
Kröncke

17.00 Abendmahl Emmaus P. Dr. Foerster

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     16.11.2025

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Januar

Donnerstag
Neujahr

01.01. 17.00 Regionalgottesdienst Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

Sonntag
2. So. n. Weih-
nachten

04.01. 10.00 Abendmahl St. Paulus Pn. Behrens

18.00 Lüttje Wiehnachten Martinskirche Ln. Wöbse

Sonntag
1. So. nach 
Epiphanias

11.01. 10.00 Martinskirche P. Dr. Foerster

10.00 Abendmahl Emmaus P. Klöcker

10.00 Abendmahl Zum guten Hirten Prn. Hahn-Hartwig

Freitag 16.01. 18.30 FreitagabendPlus Zum guten Hirten Dn. Kruse

Sonntag
2. So. nach 
Epiphanias

18.01. 10.00 Abendmahl Martinskirche P. Klöcker

10.00 St. Paulus Pr. Vogt

18.00 Emmaus Ln. Hotopp

Freitag 23.01. 18.00 Martinskirche L. Fienemann

Sonntag
3. So. nach 
Epiphanias

25.01. 10.00 Emmaus
Pn. Praßler-
Kröncke /
Ln. Lichterfeld

10.00 Zum guten Hirten Pr. Looß von Hülst

18.00 St. Paulus P. Dr. Foerster

Februar

Sonntag
letzter So. nach
Epiphanias

01.02. 10.00 Schulenburg Sup. Jonas

10.00 Abendmahl St. Paulus P. Klöcker

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Sonntag
Sexagesimae

08.02. 10.00 Frühstücks-
gottesdienst

Martinskirche P. Klöcker und 
Team

10.00 Abendmahl Zum guten Hirten Pn. Praßler-
Kröncke

10.00 Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

Freitag 13.02. 18.30 FreitagabendPlus Zum guten Hirten Pn. Behrens

Sonntag
Estomihi

15.02. 10.00 St. Paulus Ln. Tiemeyer

17.00 Frauensonntag Martinskirche Prn. Köster und 
Team

18.00 Abendmahl Emmaus Pn. Behrens

Freitag 20.02. 18.00 Abendmahl Martinskirche P. Klöcker

Sonntag
Invokavit

22.02. 10.00 Vorstellungs-
gottesdienst Konfis

St. Paulus Pn. Behrens /
P. Dr. Foerster

März

Sonntag
Reminiszere

01.03. 10.00 Martinskirche Prn. Köster

10.00 St. Paulus L. Hartwig

Freitag 06.03. 18.00 Weltgebetstag wird noch bekannt gegeben

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     16.11.2025

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin
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Auf den Spuren der Reformation

Vom 03. bis 05. Oktober machte sich eine 

kleine Reisegruppe mit Lektorinnen/

Lektoren, Prädikantinnen/Prädikanten 

und anderen Mitgliedern aus unseren 

Gemeinden unter der Leitung von Pastor 

Frank Foerster auf den Weg, um wesent-

liche Ausgangsorte der Reformation zu 

erkunden.

Bei wunderbarem Herbstwetter starte-

ten wir am Freitagmorgen bei der

St. Pauluskirche in Richtung Wittenberg, 

unserer ersten Station und unserem 

Hotel. Wir erlebten am Nachmittag eine 

sehr informative Stadtführung zu den 

wichtigen Orten, an denen Luther lebte 

und wirkte, inklusive der Schlosskirche, 

mit der Tür des Thesenanschlags und 

seiner Begräbnisstätte. Am Samstag 

fuhren wir nach Torgau und tauchten 

auch dort in die Anfänge der Refor-

mation ein, vor allem auf den Spuren 

Katharina von Boras und des Kirchen-

musikers Johann Walter. Abschließend 

besuchten wir am Sonntag die ehemals 

Freie Reichsstadt Mühlhausen mit dem 

Schwerpunkt des Bauernkrieges vor 500 

Jahren und Thomas Müntzer.

Angefüllt von den sehr intensiven Ein-

drücken der historischen Orte und 

unserer guten Gespräche und des 

Zusammenseins machten wir uns am 

Nachmittag wieder auf die Heimfahrt 

nach Langenhagen. Unser Dank gilt 

Pastor Frank Foerster für die sehr gute 

Organisation und Durchführung der 

Reise. 

Horst Har��ig

Immer informiert sein - 
Martinskirchengemeinde auf 
WhatsApp, Facebook und 
Instagram

Der Gemeindebrief erscheint vierteljähr-

lich und erreicht damit alle Haushalte. 

Aber wann ist denn nun wirklich 

Gottesdienst, Sonntagfrüh, am Abend 

oder am Freitag?

Zur kurzfristigen Information möchten 

wir noch einmal auf unsere Social-

Media-Kanäle hinweisen, die regelmäßig 

auf Veranstaltungen und Gottesdienste 

hinweisen und auch im Rückblick 

berichten.

Kennen Sie schon den WhatsApp-Kanal:

Einfach den QR-Code scannen und den 

Kanal abonnieren. Hier weisen wir jede 

Woche auf die kommenden Gottes-

dienste und Veranstaltungen hin.

Wir freuen uns auf weitere „Follower“!

Margit Frehrking

Eröffnung des  Lebendigen
Adventskalenders

Der LAK wird dieses Jahr 25 Jahre alt! Im 

Jahr 2000 fand er das erste Mal statt. 

Mehr dazu im nächsten Heft. 

Dank Christiane Kiesé und Beate Rehring 

haben wir auch dieses Jahr wieder einen 

Lebendigen Adventskalender in unseren 

Dörfern. Jeden Tag öffnet sich ein Tür-

chen: Türchen Nummer 1 wird im Ge-

meindehaus mit der KU4-Gruppe, Pastor 

Klöcker und Margit Frehrking geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lüttje Wiehnachten in der 
Martinskirche

Die Martinskirchengemeinde Engelbos-

tel schließt die Weihnachtszeit mit einem 

plattdeutschen Gottesdienst ab:

Am Sonntag, den 04. Januar 2026, feiert 

die Gemeinde um 18.00 Uhr „Lüttje 

Wiehnachten“.

Ein letztes Mal erstrahlt der Weihnach-

tsbaum und „Oh du fröhliche“ wird auf 

Hochdeutsch und Platt im Wechsel ange-

stimmt. Frau Lektorin Elisabeth Wöbse 

wird uns durch den Gottesdienst führen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Lektoren und Gemeindeglieder aus Langenhagen
 vor der Stadtkirche in Wittenberg (Foto: F. Foerster).

Mo 01. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 (Gemeindehaus) KU4-Gruppe mit Pastor Klöcker und
Margit Frehrking

Di 02. Dez. 18 Uhr Wilhelm Hirte Straße 19 Kinderladen

Mi 03. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 58 Pastor Klöcker mit KU8

Do 04. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 (Gemeindehaus) MarTeens

Fr 05. Dez. 18 Uhr Roter Weg 18 Familie Klenner

Sa 06. Dez. 18 Uhr Kuhlmanns Kamp 18 Familie Dörge / Puschmann

So 07. Dez. 18 Uhr Bohlwiese 70 Familie Behrens / Bölke

Mo 08. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 1 Familie Seemann / Lemcke

Di 09. Dez. 18 Uhr Bohlwiese 14 Familie Grote / Weschollek

Mi 10. Dez. 18 Uhr Kreuzwippe 1 AWO Engelbostel-Schulenburg

Do 11. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 36 Schützenverein Ebs. bei Fam. Stadler

Fr 12. Dez. 18 Uhr Stadtweg 43 MTV Engelbostel-Schulenburg

Sa 13. Dez. 18 Uhr Heidestraße 50 Familie Kasak

So 14. Dez. 18 Uhr Koppeldamm 5 Familie Haster

Mo 15. Dez. 18 Uhr Langer Krummer Kamp 14 Familie Haster / Brill

Di 16. Dez. 18 Uhr Amtsweg 1 Jugendtreff Engelbostel / Schulenburg

Mi 17. Dez. 18 Uhr Garmsstraße 44 Familie Köster

Do 18. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 Ev. KiTa der Martinsgemeinde

Fr 19. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 71 Familie Wegler

Sa 20. Dez. 18 Uhr Kirchstraße 48b Familie Auras

So 21. Dez. 18 Uhr Resser Straße 50 Familie Frehrking

Mo 22. Dez. 18 Uhr Hannoversche Straße 156 Familie Fienemann

Di 23. Dez. 18 Uhr Dorfstraße 45 Familie Auf dem Berge

Mi 24. Dez. Weihnachtsgottesdienste Martinskirche

Bring DEINEN
eigenen Becher mit!
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Konfi-Kleider-Börse

Deine Konfirmationskleidung hängt nur 

noch im Schrank? Einmal getragen und 

schon zu klein? Einfach keine Gelegen-

heit mehr, sich so schick zu machen?

Dann verkauf deine Kleidung doch 

weiter und lass die nächsten Konfis darin 

strahlen!

Auf der Konfi-Kleider-Börse am 

Samstag, dem 24. Januar 2026, im Ge-

meindehaus der Elisabethkirche Langen-

hagen, Kirchplatz 7 in 30853 Langen-

hagen, geben wir dir die Möglichkeit 

dazu.

Du wirst bald konfirmiert und suchst ein 

passendes Outfit? Aber du willst dafür 

nicht so viel Geld ausgeben, wenn du es eh 

nur einmal tragen wirst? Bei uns bekommst 

du die Chance, gute getragene Kleidung zu 

kaufen. 

Weitere Infos und Anmeldung zum 

Verkauf bei Diakonin Beate Granobs, 

beate.granobs@evlka.de. 

Gottesdienst zum Frauensonntag
Die große Frau aus Schunem

Große Frauen haben es laut Studien auf 

der beruflichen Karriereleiter leichter. 

Sie werden als kompetent und charis-

matisch wahrgenommen und schaffen es 

tatsächlich aufgrund ihrer Größe häu-

figer in Führungspositionen.

Größe entscheidet offenbar darüber mit, 

wie wir wahrgenommen werden und 

wie wir andere wahrnehmen. Größe 

kann aber auch noch mehr bedeuten als 

reine Körpergröße. Dann spricht man oft 

von „wahrer Größe“.

Auch in der Bibel begegnet uns eine Frau, 

auf deren Größe Bezug genommen wird, 

deren Namen wir aber nicht erfahren. 

Die große Frau aus Schunem, so wird sie 

genannt. Ihre Geschichte lesen wir im 

zweiten Buch der Könige, und dem 

Anfang nach zu urteilen, hatte sie alle 

Eigenschaften, die sie für eine Führungs-

position qualifizieren würde. 

Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, 

kommen Sie in den Gottesdienst zum 

Frauensonntag am 15. Februar 2026, um 

17.00 Uhr in die Martinskirche. Im An-

schluss an den Gottesdienst gibt es einen 

kleinen Imbiss. 

Prädikantin Ju�a Köster f�r das Team

Frauen

 Mo 20.00 Montagsworkshop (jeden zweiten Mo. im Monat)                                     
Kontakt: rehring@gmx.info

 Di 15.30 FrauenGesprächsRunde (jeden dritten Di. im Monat)                               
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

19.30 Literaturkreis für Frauen (jeden 2. und 4. Di. im Monat)                                
Kontakt: annette.witte@gmx.net

 Do 14.30 Frauenkreis (jeden dritten Do. im Monat)                         
Kontakt: gisela.koenig@gmx.de  � (0511) 78 27 62

Konfirmand*innen & Jugendliche

 Mo KU4-Großgruppe

 nach Absprache KU4-Kleingruppentreffen

 Mi 17.00 - 18.30 KU8-Gruppe

Do 19.30 - 21.00 Jugendgruppe
Kontakt: annika.kruse@evlka.de

Do 17.00 - 19.00 MarTeensTreff 5. bis 7. Klasse (einmal im Monat)
Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de

Musik

 Mi 19.30 - 21.00 SingSpirit - Chor unter Leitung von Jarle Kiesé
Kontakt: chor@jarlekie-music.com

Bibelgespräch & Gebet

 Di 16.00 „Bibel aktuell -  Das Markusevangelium heute“                                 
(jeden ersten Di. im Monat)                                              
Kontakt: jutta.koester@martinskirchengemeinde.de

� (0511) 74 45 49

 Mi 11.00 Ökumenischer Gebetskreis                                                  
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51



80 Jahre und älter
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In unserer Kirche wurde getau�:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

In unserer Kirche wurden getraut:

Wenn Sie es nicht wünschen, auf diesen 

Seiten namentlich genannt zu werden, 

geben Sie bitte einen entsprechenden 
Hinweis an das Kirchenbüro!

Aus Gründen des Datenschutzes 
haben wir die Informa�onen auf 
diesen Seiten in der Online-Version 
ausgeblendet! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Grafik: Andrea Waghubinger

Grafik: Pfeffer
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Dezember

24.12. | 16.00 Uhr | Krippenspiel an Heiligabend

24.12. | 16.30 Uhr | Weihnachtsstube an Heiligabend

24.12. | 18.00 Uhr | Christvesper an Heiligabend

24.12. | 23.00 Uhr | Christnacht an Heiligabend

25.12. | 10.00 Uhr | Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag

26.12. | 10.00 Uhr | Festgottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag in Godshorn

31.12. | 16.00 Uhr | Gottesdienst am Altjahrsabend

Januar

01.01. | 17.00 Uhr | Neujahrsgottesdienst in Godshorn

04.01. | 18.00 Uhr | Lüttje Wiehnachten

24.01. | | Konfi-Kleider-Börse in der Elisabethkirche

Februar

01.02. | 10.00 Uhr | Gottesdienst mit Superintendent Jonas in Schulenburg

08.02. | 10.00 Uhr | Frühstücksgottesdienst

15.02. | 17.00 Uhr | Gottesdienst zum Frauensonntag

Auf einen Blick



So erreichen Sie uns!

Pfarrteam in der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

� Pastorin Sabine Behrens � (0511)  78 27 98
� sabine.behrens@evlka.de

� Pastor Dr. Frank Foerster � (0511)  9 73 94 22
� frank.foerster@evlka.de

� Pastor Christoph Klöcker � (0511)  60 09 89 15
� pastor@mar�nskirchengemeinde.de
� christoph.kloecker@evlka.de

� Diakonin Annika Kruse � (0160)  94 65 95 25
� annika.kruse@evlka.de

Kontakt Mar�nskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg

Kirchenbüro & 
Friedhofsverwaltung
dienstags & freitags 
donnerstags

� Susanne Dosdall 

� 10.00 - 12.00 Uhr
� 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
� (0511) 74 11 74
� (0511) 7 85 16 50
� kirchenbuero@mar�nskirchengemeinde.de

Ev. Kindergarten & 
Krippe

� Jasmin Briem � (0511) 74 32 31
� (0511) 27 07 60 97
� kts.engelbostel@evlka.de

Internet � www.mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt zu den Kirchenbüros der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

Emmaus                     
� Sabine Ahrendt-
Ihmelmann 

   Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
   Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Sonnenweg 17, 30851 Langenhagen
� (0511) 74 23 00
� kg.emmaus.langenhagen@evlka.de

St. Paulus                     
� Lilia Fischer

  Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ada-Lessing-Platz 7, 30851 Langenhagen
� (0511) 97 39 40
� gemeindebuero@st-pauluskirche.de

Zum guten Hirten                     
� Mar�na Grothe

  Di. 16.00 - 18.00 Uhr
  Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
  Do. 11.00 - 13.00 Uhr

      Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Alt-Godshorn 61, 30855 Langenhagen
� (0511) 7 85 35 84
� kirchenbuero@zum-guten-hirten.de

IMPRESSUM | 3736 | KONTAKT
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Mo 01.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 (Gemeindehaus) KU4-Gruppe mit Pastor Klöcker und 
Margit Frehrking

Di 02.  Dez. 18 Uhr Wilhelm Hirte Straße 19 Kinderladen

Mi 03.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 58 Pastor Klöcker mit KU8

Do 04.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 (Gemeindehaus) MarTeens

Fr 05.  Dez. 18 Uhr Roter Weg 18 Familie Klenner

Sa 06.  Dez. 18 Uhr Kuhlmanns Kamp 18 Familie Dörge / Puschmann

So 07.  Dez. 18 Uhr Bohlwiese 70 Familie Behrens / Bölke

Mo 08.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 1 Familie Seemann / Lemcke

Di 09.  Dez. 18 Uhr Bohlwiese 14 Familie Grote / Weschollek

Mi 10.  Dez. 18 Uhr Kreuzwippe 1 AWO Engelbostel-Schulenburg

Do 11.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 36 Schützenverein Ebs. bei Fam. Stadler

Fr 12.  Dez. 18 Uhr Stadtweg 43 MTV Engelbostel-Schulenburg

Sa 13.  Dez. 18 Uhr Heidestraße 50 Familie Kasak

So 14.  Dez. 18 Uhr Koppeldamm 5 Familie Haster

Mo 15.  Dez. 18 Uhr Langer Krummer Kamp 14 Familie Haster / Brill

Di 16.  Dez. 18 Uhr Amtsweg 1 Jugendtreff Engelbostel / Schulenburg

Mi 17.  Dez. 18 Uhr Garmsstraße 44 Familie Köster

Do 18.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 60 Ev. KiTa der Martinsgemeinde

Fr 19.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 71 Familie Wegler

Sa 20.  Dez. 18 Uhr Kirchstraße 48b Familie Auras

So 21.  Dez. 18 Uhr Resser Straße 50 Familie Frehrking

Mo 22.  Dez. 18 Uhr Hannoversche Straße 156 Familie Fienemann

Di 23.  Dez. 18 Uhr Dorfstraße 45 Familie Auf dem Berge

Mi 24.  Dez. Weihnachtsgottesdienste Martinskirche

Bring DEINEN
eigenen Becher mit!


